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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr.-Ing. E. h. Arnold r 
Dr. Fritz (Ludwigshafen) r Leicht und Genossen 


betr. Verbesserung des Berufsverkehrs der Deutschen 
Bundesbahn im Zusammenhang mit der Er- 
höhung der Sozialtarife 


Die Deutsche Bundesbahn hat offenbar infolge ihrer schlechten 
Finanzsituation den Berufsverkehr bisher vernachlässigen 
müssen. 

Wir fragen daher die Bundesregierung: 

1. Ist die Bundesregierung gewillt, mit der Genehmigung höherer 
Sozialtarife darauf hinzuwirken, daß die Deutsche Bundes- 
bahn den Berufsverkehr verbessert durch 

a) Schaffung einer ausreichenden Zahl von Sitzplätzen, 

b) Erneuerung des Wagenparks, 

c) Aufstellung optimaler Fahrpläne mit dem Ziel, die Fahr- 
zeiten zu verkürzen? 

2. Wird die Bundesregierung die Deutsche Bundesbahn auf- 
fordern, ihr umgehend konkrete Vorschläge zur Verbesserung 
der Zustände im Pendlerverkehr zu unterbreiten? 

3. Ist es möglich, stärker als bisher, die fortschreitende Elektri- 
fizierung für die Verbesserung der Nahverkehrsverhältnisse 
- auch über Direktionsbezirke hinweg - zu nützen? 

Bonn, den 24. Januar 1958 

Dr.-Ing. E. h. Arnold 
Dr. Fritz (Ludwigshafen) 

Leicht 

Frau Ackermann 
Baldauf 

Becker (Pirmasens) 

Benda 
Deringer 
Draeger 
Drachsler 
Franzen 
Gewandt 
Gottesleben 
Frau Hamelbeck 
Dr. Hock (Salzgitter) 


Knobloch 

Kunst 

Lermer 

Maier (Mannheim) 
Mengelkamp 
Schlick 

Schulze-Pellengahr 

Siebei 

Stingl 

Dr. Stoltenberg 
Varelmann 
Vehar 

Dr. Weber (Koblenz) 
Windelen 
Dr. Zimmer 
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